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W wie Weihnachten
Das Fest zwischen Wahnsinn und Wunder

Im Winter fällt mir beim Buchstaben W 
natürlich als erstes „Weihnachten“ ein. Es 
steht vor der Tür – unübersehbar, wenn 
man durch die Straßen läuft. 
Noch unübersehbarer als in Fürth steht 
Weihnachten in Wien vor der Tür. Alles, was 
mir zum Thema Weihnachtszeit in meinem 
ehemaligen Studienort Wien einfällt, ist 
allerdings W wie Wahnsinn. Dort gibt es 
gefühlt zwanzig Weihnachtsmärkte und 
jeder Straßenzug trägt 
seine eigene, weihnacht-
liche Festbeleuchtung. 
Die eine Gasse ist mit 
riesigen roten Leuchtku-
geln geschmückt, in der 
Einkaufspassage regnet 
es statt Schneeflocken 
Lichter vom Himmel, so 
eng hängen dort Lich-
terketten zwischen den 
Häusern.
Bei so viel Puppenstu-
bengefühl denke ich dann 
doch lieber an W wie 
weniger ist mehr - denn 
Weihnachten besteht für 
mich nicht in einer mög-
lichst pompösen Stra-
ßenbeleuchtung, sondern 
darin, dass es in mir hell 
und licht werden soll. Weil 
ich die helle Hoffnung 
spüren will, dass Gott zu 
uns Menschen kommt. 
Und Gott kommt zu uns, 
auch wenn wir nicht für 
jeden das perfekte Geschenk haben, und 
auch wenn unsere Christbaumkugeln nicht 
die Farben der Saison haben. 
Wenn ich fernab vom Weihnachtstrubel 
einmal Zeit finde, einfach nur dazusitzen 
und in eine brennende Kerze zu schauen, 
dann wundere ich mich manchmal. Jetzt 
wird es Weihnachten, denke ich dann. 
Obwohl längst nicht alle Menschen in 
Weihnachtsstimmung sind. Manche sind 
traurig, manche einsam. Jetzt wird es 
Weihnachten. Obwohl manche Menschen 
auf der Welt heute nichts zu essen haben 
und manche im Gefängnis sitzen. Trotz-

dem wird es Weihnachten.
Eines meiner Lieblings-Adventslieder 
heißt „Wie soll ich dich empfangen? “ 
Die fünfte Strophe darin lautet: „Nichts, 
nichts hat dich getrieben / zu mir vom 
Himmelszelt / als das geliebte Lieben, / 
damit du alle Welt / in ihren tausend Pla-
gen / und großen Jammerlast, / die kein 
Mund kann aussagen, / so fest umfangen 
hast.“ 

Gott kommt zu uns, klein und niedrig, als 
Baby, in einem Stall. Er ist sich nicht zu groß 
dafür, so klein und hilflos in unsere Welt zu 
kommen. Weil er uns unendlich liebt. Weil er 
gerade in Leid und Jammer bei uns sein will. 
Dieser Gedanke ist es, der bei mir - mehr 
als die riesigen roten Leuchtkugeln in den 
Straßen - ein wenig Gänsehaut verursacht 
und mein Herz öffnet für ein anderes W: 
W wie Weihnachtswunder.

Frohe Weihnachten wünscht Ihnen 
Ihre Vikarin Julia Zeilmann

Höhepunkte aus dem Gottesdienst-
programm:

Erster Advent, 9.30 Uhr
Gottesdienst mit Einführung des neuen 
Kirchenvorstands
Musikalische Gestaltung durch die Stadt-
kantorei: „Gelobt sei, der da kommt“. 
Motetten und Choräle von Constantin 
Dedekind und J.S. Bach.

Heilig Abend, 15.30 Uhr
Familiengottesdienst mit Krippenspiel
Unter dem Motto „Damals in Palästina“ 
zeigen die Kinder und Konfis der Ge-
meinde ihr selbst entwickeltes Kippen-
spiel, begleitet von einer Musikgruppe des 
Kindergartens.

Heilig Abend, 23 Uhr, Christnacht
Gottesdienst mit Musik für Violine (Maria 
Schalk), Gesang (Ingeborg Schilffarth)
und Orgel

Erster Weihnachtstag, 9.30 Uhr
Das ewig Licht geht da herein – Lichtme-
ditation zum Weihnachtsfest
Weihnachtsbaum und Osterkerze stehen 
im Mittelpunkt des meditativen Gottes-
dienstes, der mit kurzen Texten, Liedern 
und Stille dem Lichtschein des Christus-
kindes nachgeht.

Zweiter Weihnachtstag, 17 Uhr
Offenes Weihnachtsliedersingen unterm 
Christbaum

Adventsandachten

Die Adventsandachten stehen in diesem 
Jahr unter dem Motto „Wegzeichen“

Mittwoch, 5.12., 19.30 Uhr, Offenheit
Mittwoch, 12.12., 19.30 Uhr, Frieden
Mittwoch, 19.12., 19.30 Uhr Licht

Die Andachten finden jeweils im Altar-
raum der Kirche statt.

Advent und Weihnachten       
in Auferstehung

Weihnachtliche Festbeleuchtung in Wien, Bild Julia Zeilmann
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Herde: Gas, Elektro
Geschirrspüler
Waschmaschinen
Kühl-, Gefriergeräte

FLASCHNEREI BÄDER
HEIZUNGEN

Maxstr. 31 - Fürth - Tel. 77 20 41
www.wolf-am-bahnhof.de

Mittwoch, 19. Dezember
Offener Gesprächskreis für Frauen
Adventsandacht und Weihnachtsfeier
19.30 Uhr, Kirche und Pfarramt, Otto-See-
ling-Promenade 7, 1. Stock

kurz und bündig

Sonntag, 16. Dezember, 11 Uhr
Wenn uns Engel besuchen
Gemeindehaus
Kurz vor Weihnachten sind Kinder ab 3 
Jahren und ihre Eltern eingeladen zu einem 
Mitmachgottesdienst. Wir nähern uns da-
bei dem Geheimnis von Weihnachten, denn 
wenn Engel Menschen besuchen, ist Gott 
ganz nah und das Wunder nicht weit. Am 
Ende dürfen die Kinder einen selbstgeba-
stelten Engel mit nach Hause nehmen.

anschriften
Pfarramt der Auferstehungskirche
Pfarramtssekretärin Heike Mohr
Otto-Seeling-Promenade 7, 90762 Fürth
Tel.: 0911 / 74 999 00, Fax: 7417435
pfarramt.auferstehung.fue@elkb.de
www.auferstehungskirche-fuerth.de

Pfarramt - Öffnungszeiten:
Montag: 8.30-12.30 und 13.30-16.30  Uhr
Mittwoch: 14-17 Uhr
Donnerstag: 14.30-17.30 Uhr
Sparkasse Fürth 
IBAN:	 DE96 7625 0000 0009 547480
BIC: 	 BYLADEM1SFU

Pfarrerin Irene Stooß-Heinzel
Otto-Seeling-Promenade 9; Tel: 770151

Pfarrer Wolfgang Vieweg
Otto-Seeling-Promenade 7; 
Tel: 0176/ 231 864 42

Vikarin Julia Zeilmann
Tel: 0160/ 984 709 36

Kantorinnen Sirka Schwartz-Uppen-
dieck, Tel: 70 92 01 und Ingeborg Schilf-
farth, Tel: 746 78 24

Mesner Klaus Thumer
Tel.: 77 65 62

Vertrauensleute des Kirchenvorstandes
Susanne Erdmannsdörfer
Moststr. 8, Tel.: 77 10 50
Rudi Lindner (Stellvertreter)
Ulmenstr. 3, Tel.: 790 66 22

Haus für Kinder und Eltern 
Otto-Seeling-Promenade 25
Leitung Kindergarten: Reiner Krüger
Tel.: 77 36 33, Fax: 97 79 73 73
mail: kita.auferstehung.fuerth@elkb.de
Leitung Kinderhort: Barbara Oedt
Tel.: 77 60 82, Fax: 7875024
mail: hort.auferstehung.fue@elkb.de

Diakoniestation Fürth
Kirchenplatz 2, Tel.: 77 20 69
Leitung: Schwester Irma Kirchdorfer

Diakonieverein Auferstehung
1. Vors.: Pfarrer Wolfgang Vieweg

Montag, 10. Dezember
Öffentliche Kirchenvorstandssitzung
19.30 Uhr, Pfarramt, Otto-Seeling-Prome-
nade 7, 1. Stock                              
Die Tagesordnung hängt im Vorraum der 
Kirche aus.

Club 60
Mittwoch, 12. Dezember, 14. 30 Uhr
Weihnachtsfeier mit Kerzen, Geschichten 
und Liedern
mit Ingeborg Schilffarth, Kirchenmusikdi-
rektorin Fürth

Grüne Scheune St. Michael, Kirchenplatz

Sonntag, 2. Dezember, 15 Uhr
Gemeindeadvent

Im  Advent möchten 
sich viele Menschen Zeit 
nehmen, um zur Ruhe 
zu kommen und sich 
auf das Weihnachtsfest 
vorzubereiten. Den Be-

ginn der Adventszeit begeht die Gemeinde 
mit einer stimmungsvollen Feier mit Ge-
schichten, adventlicher Musik, Kaffee und 
(selbstgebackenen) Plätzchen und Kuchen

Samstag, 8. Dezember
Spielenachmittag
15 - 17 Uhr Gemeindehaus
Auf die Spiele, fertig, los - für die Fnas von 
Brettspielen gibt es im Herbst und Winter 
wieder die Gelegenheit, altle und neue Spiele 
auszuprobieren. Geeignet für Menschen von 
5-99 Jahren.
Nähere Informationen bei Pfarrer Vieweg 
unter 749 99 00 Mittwoch, 26. Dezember, 17 Uhr

Offenes Weihnachtsliedersingen in der 
Kirche
Es gibt so viele Weihnachtslieder, dass die 
Gottesdienste an den Feiertagen nicht 
annähernd ausreichen, um diesen Schatz 
zu heben. Herzliche Einladung deshalb 
zum Mitsingen altbekannter und neuer 
Weihnachtslieder, wenn am Christbaum 
die Kerzen brennen.
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Samstag, 1. Dezember, 19.30 h 
Orchesterkonzert: Musik 1618-2018 
Solgerd Isalv (Mezzosopran), Farrenc 
Orchester, Bernd Müller (Dirigent), Mi-
chael Herrschel (Texte), Sirka Schwartz-
Uppendieck (Klavier & Leitung)
Eintritt: 15 (ermäßigt 10) Euro

Samstag, 8. Dezember, 19.30h
Advents-Orgelkonzert „Stille Nacht“
Holger Gehring (Kreuzorganist Dresden)
Eintritt: 12 (ermäßigt) 8 Euro

Montag, 31. Dezember, 19.30h
Silvestertusch! 
Vierhändige Klaviermusik & Chansons
Sirka Schwartz-Uppendieck & Yulim Kim 
(Klavier), Michael Herrschel (Gesang)
Eintritt: 10 (ermäßigt 8) Euro

Proben

Liturgischer Chor
Do, 20.12., 18.00 Uhr, Gemeindesaal
So, 23.12., 9.30 Uhr, Gottesdienst

Posaunenchor
Montag, 19.00 - 20.30 Uhr

Kirchenmusik 

Wer öfter in den Gottesdienst geht, weiß, 
dass zu bestimmten Sonntagen bestimmte 
Bibeltexte gehören. Klar, an Weihnachten 
wird immer die Weihnachtsgeschichte 
gelesen, aber auch die anderen Sonn-
tage haben feste Bibeltexte, die zu dem 
jeweiligen Sonntag gehören. Die ersten 
sog. Perikopenreihen wurden schon im 
Mittelalter festgelegt – mittlerweile ge-
hören zu jedem Sonntag sechs Bibeltexte, 
jedes Jahr ist einer davon Predigttext, bis 
es nach sechs Jahren mit der ersten Reihe 
wieder von vorne beginnt. 
Die EKD hat nun diese Predigtreihen 
überarbeitet, manche Predigttexte gibt 
es nicht mehr, andere werden neu ein-
geführt. Ein Kriterium war, dass mehr 
Texte aus dem Alten Testament gepre-
digt werden sollen, und auch Psalmen, die 
bisher gar nicht vorkamen. Auch wurden 
die Texte stärker untereinander gemischt. 
Bisher waren alle Texte aus der Ersten Pe-
rikopenreihe Evagelientexte, Reihe Zwei 
waren Episteltexte, so dass ein ganzes 
Jahr lang jeden Sonntag aus den nicht 
immer leicht verständlichen Briefen ge-
predigt wurde. Nun werden Abschnitte 
aus den Evangelien, den Briefen und 

dem Alten Testament als Predigttexte 
gemischt. Weiterhin gibt es aber für je-
den Sonntag einen Evangeliumstext, der 
im Gottesdienst gelesen wird. 
Am ersten Advent startet nun die neue 
Leseordnung mit der ersten Predigtreihe. 
Und was ist nun der Text für Weihnachten? 
Natürlich immer noch die Weihnachts-
geschichte und die anderen vertrauten 
Texte aus dem Alten Testament.
Pfarrerin Irene Stooß-Heinzel 

Neue Texte für die Gottesdienste
In der EKD werden neue Predigtreihen eingeführt

Duopartnerin von Sirka Schwartz-Uppendieck beim Silvestertusch: Yulim Kim

Neuer Kirchenvorstand
Ergebnis der Kirchenvorstandswahl 2018

Am 21. Oktober wurden gewählt.

Sigrun Arenz,
Silvia Eckerle,
Susanne Erdmannsdörfer,
Angelika Fenk,
Sigrun Götz,
Christiane Haberzettl,
Eva von Neuhaus, und
Sonja Zeug.

In der ersten Kirchenvorstandssitzung am 
13. November wurden Willy Schredl und 
Werner Fensel berufen
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impressum
Auflage: 1900 Exemplare
Verantwortlich: Irene Stooß-Heinzel
Redaktion: Irene Stooß-Heinzel, 
Klaus Thumer

treffpunkte
Club 60
Mittwoch, 14.30 Uhr (vierzehntägig)
Gemeindehaus St. Michael

Eltern- und Kindgruppe (Miniclub) 
Kontakt: Pfrin. Irene Stooß-Heinzel,
Tel.: 77 01 51

Frauenkreis
Mittwoch (monatlich) 
(Termin und Programm siehe S. 6)

Flötenkreis
Erster und dritter Montag, 19.30 Uhr
Kontakt: Pfrin. Irene Stooß-Heinzel

Fußballmannschaft 
(Alter: 15 bis 59plus):
Samstag, 10 Uhr am „Pappelsteig“  
(Wiesengrund  am Engelhardtsteg)

Gymnastikgruppen für 
Seniorinnen und Senioren 
Mittwoch, 9.30 - 10.30 Uhr
Gemeindehaus
Info: Monika Reichel, Tel: 77 40 99

Nordic Walking
Donnerstag, 9 Uhr
Treffpunkt vor der Kirche
Info: Dagmar Maier, Tel: 74 65 09

Posaunenchor
Montag, 19 Uhr, Gemeindesaal
Leitung: Karin Mehring, Tel: 689 77 84

offene kirche
Die Auferstehungskirche ist außer 
zwischen Weihnachten und Epiphanias 
täglich von 10 bis 16 Uhr geöffnet.

bildungswerk
Freitag, 7. Dezember, 19.30 - 20.30 Uhr
Klangmeditation
Mit tibetischen Klangschalen, Gongs, Glo-
cken und Zimbeln
Die beruhigenden Klänge aus dem fernen 
Osten lasen uns entspannen und zur Ruhe 
kommen.
Referent: T. Strahlberger, Klangtherapeut
Ort: Gemeindehaus Auferstehung
Gebühr: 15 Euro
Anmeldung bis Montag, 3.12. beim ebw un-
ter 74 57 43 oder info@ebw-fuerth.de

gottesdienste
2. Dezember, Erster Advent
9.30 Uhr Gottesdienst mit Einführung des 
neuen Kirchenvorstands und Abendmahl 
(Wein)
Pfarrer Wolfgang Vieweg
Musikal. Gestaltung: Stadtkantorei

Mittwoch 5. Dezember
19.30 Uhr Erste Adventsandacht

9. Dezember, Zweiter Advent
9.30 Uhr Gottesdienst
Vikarin Julia Zeilmann
Musikal. Gestaltung: Posaunenchor

Mittwoch, 12. Dezember
19.30 Uhr Zweite Adventsandacht

16. Dezember, Dritter Advent
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Irene Stooß-Heinzel

11 Uhr Mitmachgottes-
dienst zum Advent
für Kinder ab 3 Jahren und 
ihre Eltern, Gemeindehaus

Mittwoch, 19. Dezember
19.30 Uhr Dritte Adventsandacht

23. Dezember, Vierter Advent
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wolfgang Vieweg
Musikal. Gestaltung: Liturg. Chor

24. Dezember, Heiliger Abend
14 Uhr Minigottesdienst zu Weihnachten 
für kleine Kinder und ihre Eltern

15.30 Uhr Familiengottesdienst mit 
Krippenspiel
Pfarrerin Irene Stooß-Heinzel

17 Uhr Christvesper
Pfarrer Wolfgang Vieweg

23 Uhr Christmette
Vikarin Julia Zeilmann
Musikal. Gestaltung: Geige, Gesang und 
Orgel

25. Dezember, Weihnachten
9.30 Uhr Lichtmeditation zum Weihnachtsfest
Pfarrerin Irene Stooß-Heinzel

26. Dezember, 2. Weihnachtstag
9.30 Uhr Gottesdienst mit Musik von 
J.S.Bach - Orgel und Solo
Pfarrer Hans-Ulrich Pschierer

30. Dezember, Erster So. n. Weihnachten
9.30 Uhr Gottesdienst
Pfarrerin Stefanie Schardien

31. Dezember, Silvester
17.00 Uhr Gottesdienst
Pfarrer Wolfgang Vieweg

1. Januar, Neujahr
11 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 
(Traubensaft)
Pfarrer Wolfgang Vieweg


